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ßerm Dr«A« ohublger, Eeohtsanwalt, Cohiltzongasse 2, &t.Gallen, ZeHc der .värb engt; se Ins ehaft Jon. Reich und des 
herrn Robert

Herrn J. Zellweger, BruggwaMs^asse 5» St« Gallen,

;r. v'eberbauungaplan Heiligkreuz, Gemeinde Wittenbaoh.

Wir setzen Sie davon ln Kenntnis, dass das Baudepartement 
den vorstehenden Veberbauungaplan mit den im kekursverfäbran 
vereinbarten Aenderungen genehmigt hat. Demgemäas darf dar im 
ob a m  Teil der Liegenschaft zu erstellende Reihenbau auf der 
Westseite nur zwei Geschosse aufweisen. Die zulässige Traufhöh» 
Hegt max. 5.5o m Uber dem im GtrUsachen eingesclilagenen if ahi* 
Gemäss Feststellung vom G rundbucliga ome ter Werner Fessier^ St «Gallen 
ist die Höhe des Pfahles wie folgt versichert: "Der Sockelvor­
sprung der nordöstlichen £c2ce des Iransfarmers auf Parzelle Kat*
Sr,2597 1st 73 <®tt tiefer als die Höhe des Pfahles.n - 1er neu 
vorgesehene quergeeteilte zweigeschossige Bau auf der Südseite 
der Liegenschaft muss van der Parzelle Hr»598 der kath. ürch- 
geteeinde einen Grenzabstand von 8,po m eInhalten.

Die eingereichten Rekurse werden als durch Uckzvg erledigt
vom Gesohßftevcrzeichnis abgeschrieben.

Hochachtungsvoll
/' '\\\ y/'.'.. \ ide» Kantons St, Gallen 

Der Sekretär - Adjunkt:
Kopie geht an: ^ r- Zäch
- Gebinde-rat von Wittenbachmit 1 Exemplar dea genehmigten Uebertwraungsplajaee und der 
besondam Vorschriften

- Kat> v roïien-îcrwaltungerat, St, Gallen- Herrn Lr.J,Riedeners i-echtsanwalt, Rorschach, z.H. von «erm H. App


